
BERGFREIHEIT WEITERE MUSEEN

Öffnungszeiten Museum:
21. März – 31. Okt. 	 Täglich 9.00 – 18.00 Uhr

Eintritt frei.
Es lohnt sich die ergänzende Besichtigung des Besucherberg-
werks Bertsch in Bergfreiheit. 
April – Oktober	� Sa. und So., Führungen  

um 14.00 und 15.00 Uhr

Sonderführungen und Kindergeburtstage ab 10 Personen nach 
Vereinbarung möglich. 

Weitere Infos telefonisch unter 07 00 / 23 74 93 75 erhältlich. 

Museum Historisches Bergamt  
Leben im Zeichen (un-) edler Metalle

„Früher, als der Hammer hier noch 
dröhnte, klang der Bergmannsgruß 
„Glück auf“, als es sich dann nicht 
mehr lohnte, gab man hier den  
Bergbau auf.“
Das Museum Historisches Bergamt 
in Bergfreiheit ist in einem 1676 
erbauten Fachwerkhaus unter- 
gebracht, das einst dem örtlichen 
Bergbau als Verwaltungsgebäude 
diente. Schon Mitte des 16. Jahr-
hunderts hatte man der kleinen 
Siedlung das gräfliche Privileg der 
„Bergk Freyheit“ verliehen und sie 
damit zum Zentrum der Kupfer- und 
Erzverhüttung im Kellerwald erklärt. 
Rekonstruierte Schmiedestuben und  
elektrische Modelle früherer Häm-
mer und Werkstätten berichten über 
das Leben der Bergbauern bis Mitte 
des 19. Jahrhunderts. Eine ausge-
wählte Sammlung an Mineralien 
und Erzen verdeutlicht wiederum die 
damals wie heute begeisternde Far-
ben- und Formenvielfalt regionaler  
Gesteinsarten.

Lapidarium bei Schloss Friedrichstein 
Ein in den Dolomitfelsen gehauener Gang führt in das unter-
irdische Gewölbe des Lapidariums. Grauwacken, Tonschiefer  
oder zahlreiche im Stein eingeschlossene Fossilien geben  
einen Überblick über die geologische Entwicklung der Region. 
Schloßstraße, 34537 Bad Wildungen. Weitere Infos telefo-
nisch unter 0 56 21 / 96 56 74 1 erhältlich.

Stadtkirche mit berühmtem Wildunger Altar 
Die eindrucksvolle Stadtkirche in der Altstadt wurde in fast 
200-jähriger Bauzeit von der Bevölkerung errichtet. Im großen 
Mittelschiff befindet sich der berühmte Wildunger Altar des 
Conrad von Soest aus dem Jahre 1403. 
Kirchplatz 1, 34537 Bad Wildungen. 1. April – 30. September  
Mo – Sa 10.30 – 12.00 und Mo – So 14.00 – 16.00 Uhr. 
1. Oktober – 31. März täglich 14.00 – 16.00 Uhr. 
Weitere Infos telefonisch unter 0 56 21 / 96 01 10 erhältlich.

Lebendiges Museum Odershausen 
Ab Mai bietet das Lebendige Museum einmal im Monat einen 
Aktionstag an, der alte Bräuche der ländlichen Region wie-
der aufleben und vor allem erleben lässt. Die Dauerausstel-
lung ermöglicht einen umfassenden Einblick in das dörfliche  
Leben in alter Zeit.
Wildunger Straße 3, 34537 Bad Wildungen. Von Mai – Oktober 
an jedem 3. Sonntag im Monat, 11.00 – 17.00 Uhr. 
Weitere Infos unter www.lebendigesmuseum.de erhältlich.

Schneewittchenhaus Bergfreiheit 
Das Grimm‘sche Märchen von Schneewittchen und den sieben 
Zwergen ist auch heute noch allgegenwärtig. Doch hätten Sie 
gedacht, dass diese Geschichte ihren Ursprung in Bergfreiheit 
haben soll? Liebevoll eingerichtete Räume des historischen 
Einzimmerhauses zeigen, wie die sieben Zwerge gegessen und 
geschlafen haben sollen, wenn sie aus dem Bergwerk nach 
Hause kamen.  
Kellerwaldstraße 27, 34537 Bad Wildungen. Öffnungszeiten 
und weitere Infos unter www.bergfreiheit.de erhältlich.

Forsthaus im Kellerwald Hundsdorf 
Das um 1660 vermutlich von Graf Josias II. erbaute Wirtschafts- 
und Zollhaus wurde lange Zeit als Ober- und Revierförsterei  
genutzt. Als „Fenster zum Kellerwald“ dient es nicht nur als 
Treffpunkt für Wanderer, sondern vermittelt durch ausgewählte  
Objekte auch die über 400-jährige Wald- und Forstgeschichte 
der Region.
LLöhlbacher Straße 7, 34537 Bad Wildungen. Das Museum be-
findet sich zurzeit noch im Aufbau. Weitere Infos telefonisch 
bei Herrn Herbert Berthold unter 01 75 / 91 72 80 0 erhältlich.

Museum Historisches Bergamt
Kellerwaldstraße 18 
34537 Bad Wildungen
Telefon: 0 56 26 / 17 36
museen@badwildungen.net

Tourist-Information Bad Wildungen
Brunnenallee 1 
34537 Bad Wildungen
Telefon: 0 56 21 / 9 65 67 41
info@badwildungen.net

www.bad-wildungen.de

Ich gönn‘ mir was …

BAD WILDUNGEN

Museen

Leben zu Zeiten des Absolutismus, Alltägliches aus 
vergangener Zeit, Einblicke in das moderne Kurstadt-
leben – die inhaltlichen Schwerpunkte der Museen 
von Bad Wildungen laden dazu ein, die verschiedenen  
Facetten der beeindruckenden Stadtgeschichte zu 
ergründen. Lassen Sie sich von der musealen Vielfalt 
überraschen – wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

www.bad-wildungen.de

Für Neuigkeiten rund um die Museen folgen Sie uns 
auf unseren Social Media Kanälen: 
Instagram 	 Facebook
· museen.badwildungen 	 · Bad Wildungen
· badwildungen.de	 · Hessen Kassel Heritage
· hessen_kassel_heritage

Bad Wildungen erleben 
Erfahren Sie allerlei Wissenswertes über die Stadt und ihre Ge-
schichte in unseren beliebten Stadterlebnisführungen oder ge-
nießen Sie das große Angebot an kulturellen und musikalischen 
Veranstaltungen. 

Programm und Tickets finden Sie hier:

Weitere Infos auf unserer Webseite:

Stand: 04/2025



Öffnungszeiten Museum:
1. April – 31. Okt. 	 Di – So und Feiertage 10.00 – 17.00 Uhr
1. Nov. – 31. März 	 Fr – So und Feiertage 10.00 – 17.00 Uhr
24., 25. und 31. Dez. 	 Geschlossen  
Am 1. Jan. 	 12.00 – 17.00 Uhr
Zutritt nur im Rahmen einer stündlichen Führung möglich.
Erste Führung um 10.30 Uhr, letzte Führung um 15.30 Uhr 
Sonderführungen an jedem 2. und 4. Sonntag im Monat.
Eintrittspreise: Regulär (inkl. Führung) 8,– Euro, ermäßigt 5,– Euro.  
Kinder/Schüler bis 18 Jahre Eintritt frei. Nur Barzahlung!
Gruppenführungen und Angebote:
service@heritage-kassel.de ⋅ Telefon 05 61 / 31 68 01 23

Öffnungszeiten:
Ganzjährig 	 Mi, Fr und So 14.00 – 17.00 Uhr
	 (auch an Feiertagen)
24. und 25. Dez. 	 Geschlossen 
26. Dez. 	 14.00 – 17.00 Uhr  
31. Dez. und 1. Jan. 	 Geschlossen

Eintrittspreise:
Regulär 1,– Euro, mit Gästekarte Eintritt frei.

Sonderöffnungen und Führungen nach vorheriger  
Absprache möglich.

Öffnungszeiten Wandelhalle Bad Wildungen:
Täglich 	 9.00 – 17.00 Uhr
24. und 31. Dez. 	 9.00 – 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten Quellenmuseum:
Täglich 	 10.00 – 17.00 Uhr
24. und 31. Dez. 	 10.00 – 12.00 Uhr

Eintritt frei.
Führungen durch die Ausstellung nach vorheriger  
Absprache möglich.

Öffnungszeiten Atelier Willi Tillmans  
in der Wandelhalle Bad Wildungen:
Täglich 	 10.00 – 17.00 Uhr
24. und 31. Dez. 	 10.00 – 12.00 Uhr 

Eintritt frei.

Öffnungszeiten Wandelhalle Reinhardshausen:
Täglich 	 9.00 – 17.00 Uhr
24. und 31. Dez. 	 9.00 – 12.00 Uhr 

Keine direkte Parkmöglichkeit.

Schloss Friedrichstein  
Einblicke in das Leben des hessischen Adels

Auf einem Bergsporn vor den ehemaligen 
Toren Niederwildungens gelegen, ließ 
Josias II. ab Mitte des 17. Jahrhunderts 
aus einer gotischen Burgruine zunächst 
den Haupttrakt des barocken Schlosses 
Friedrichstein errichten. Vollendet wurde 
die Dreiflügelanlage mit ihrer leuchtend 
gelben Fassade schließlich von Friedrich 
Anton Ulrich im Jahre 1714. Eine Bürger- 
initiative rettete das Schloss vor dem Ver-
fall – seit 1980 ist es als Museum für die 
Öffentlichkeit zugänglich.

Hessen Kassel Heritage präsentiert beein-
druckende Exponate hessischer Empire- 
und Militärgeschichte. Zu den Highlights 
der landgräflichen Sammlung zählen 
ein seltenes Prunkzelt aus dem Turcica- 
Bestand sowie reich verzierte Waffen der 
osmanischen Armee. Auf der Beletage  
wird der einstige Wohncharakter des 
Schlosses thematisch aufgegriffen: Vier 
im Stil des französischen Empire einge-
richtete Schauräume veranschaulichen 
hier den prägenden Einfluss Napoleons  
auf Hessen-Kassel.

Schloss Friedrichstein
Schloßstraße 
34537 Bad Wildungen
Telefon: 0 56 21 / 65 77
info@heritage-kassel.de

Stadtmuseum Bad Wildungen
Lindenstraße 9 
34537 Bad Wildungen
Telefon: 0 56 21 / 7 36 66  
Telefon: 0 56 21 / 9 67 96 17
museen@badwildungen.net

Wandelhalle Bad Wildungen 
Quellenmuseum
An der Georg-Viktor-Quelle 3 
34537 Bad Wildungen
Telefon: 0 56 21 / 96 79 60  
info-wh@badwildungen.net
museen@badwildungen.net

Wandelhalle Reinhardshausen 
Quellenstraße 43 
34537 Bad Wildungen
Telefon: 0 56 21 / 9 67 96 17  
info-wh@badwildungen.net
museen@badwildungen.net

www.heritage-kassel.de www.bad-wildungen.de www.bad-wildungen.de www.bad-wildungen.de

ALTSTADTALTWILDUNGEN KURPARK KURPARK

Bad Wildunger Stadtmuseum   
Heimische Traditionen, Entdeckungen und Ereignisse

Quellenmuseum in der Wandelhalle Bad 
Wildungen – Heilquellen, Gesundheit und Lifestyle

Neu in der Wandelhalle Bad Wildungen: 
Das Atelier Willi Tillmans

Schon das historische Fachwerkhaus 
von 1672 verweist auf eine lange und 
bewegte Geschichte. Seit 1938 ist hier 
in der Lindenstraße das Stadtmuseum  
von Bad Wildungen untergebracht. Die 
Dauerausstellung bietet eine große Fülle  
an interessanten Themen zur Stadt- 
geschichte: So liefern archäologische 
Funde der Region wichtige Erkennt- 
nisse über ein früheres Leben in der Stein-
zeit, während sorgfältig aufbewahrte  
Dokumente über prägende historische 
Ereignisse in der Stadt berichten. Kreative  
Rauminszenierungen ermöglichen ein 
Einfühlen in die Wohn- und Lebenskultur 
früherer Generationen. 

Highlights der städtischen Präsentation 
sind ein vollständig erhaltenes Hocker-
grab aus der Jungsteinzeit, ein Klassen-
zimmer des 20. Jahrhunderts oder ein 
im Stil der 1950er Jahre hergerichtetes 
Wohn- und Arbeitszimmer.

Der Quellendom lädt zum Trinken ver-
schiedener lokaler Heilwässer ein, die 
einzigartige Wasserwand erlaubt ein 
entspanntes Verweilen im Foyer.

Im 1. OG der Wandelhalle Bad 
Wildungen befindet sich das Quellen-
museum. In zwei Abteilungen werden 
hier die Geschichte der Kurmedizin mit 
berühmter „Bad Wildunger Operation“ 
und die prägende Entwicklung vom 
Ackerbürgerstädtchen zur beliebten 
Kurstadt veranschaulicht.

Neben einer großen Sammlung an 
Blasen- und Nierensteinen ermög- 
lichen inszenierte Bade- und Wohn- 
stuben, den großen Erfolg der Bad  
Wildunger Kur und das einst mondäne  
Leben nachzufühlen.

Im 2. OG finden regelmäßig Sonder- 
ausstellungen statt, die spannende  
Themen aus Stadt- und Kunstgeschichte  
durchleuchten. Das Programm wird  
gesondert veröffentlicht.

Die leuchtenden Wiesen, Wälder 
und Stillleben des bedeutenden  
Malers Willi Tillmans (1888-1985) 
sind von Reinhardshausen in die 
Wandelhalle Bad Wildungen um-
gezogen. Auf fast 300 Quadrat- 
metern ermöglicht die umfassende  
Werkschau nun täglich viel-
schichtige Einblicke in das Wirken 

des Mannes, der mit August Macke an der Düsseldorfer  
Akademie studierte, sich der Kunstwelt entsagte und ein  
Leben fernab der Zivilisation im „Paradies“ bei Kleinern wählte.

Wandelhalle Reinhardshausen mit  
Ausstellungen regionaler Künstler

Die sonnendurchfluteten Gänge der 
Wandelhalle Reinhardshausen un-
terstreichen den besonderen Glanz 
des Gebäudes, das die klare Formen-
sprache der 1960er Jahre bis heute 
bewahren konnte. Konzerte, Kino so-
wie regelmäßige Kunstausstellungen 
mit regionalem Schwerpunkt bieten 
ein vielseitiges Kulturprogramm. 


